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ТЕСТ

НЕМАЧКИ ЈЕЗИК
ПРИЈЕМНИ ИСПИТ ЗА УПИС УЧЕНИКА У ШКОЛУ

У КОЈОЈ СЕ ДЕО НАСТАВЕ ОДВИЈА НА СТРАНОМ ЈЕЗИКУ
ШКОЛСКА 2025/2026. ГОДИНА

УПУТСТВО ЗА РАД

• За решавање теста предвиђено је 90 минута.
• Тест се састоји из три дела (слушање – 20 минута, читање – 30 минута и писање састава – 

40 минута).
• Ученици који положе тест имаће и усмени део пријемног испита.
• Коначне одговоре напиши хемијском оловком. Током решавања задатака можеш да 

користиш графитну оловку, резач, гумицу и празан папир за радну верзију састава.
• Ако пишеш радну верзију састава на папиру, потребно је да састав препишеш хемијском 

оловком у предвиђен простор у тесту. Овај папир предајеш заједно са тестом.
• Не признају се одговори који су написани графитном оловком, као ни одговори који су 

прецртавани и исправљани.
• • Ако завршиш писање састава раније, предај тест и тихо изађи.

Желимо ти много успеха на пријемном испиту!

* Тестове, као ни делове тестова, није дозвољено умножавати нити јавно објављивати без претходне сагласности 
Министарства просвете

Шифра ученика:

Укупан број бодова:
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1. Hör zu und löse die Aufgaben. Du hast dafür 20 Minuten. Du hörst den Text dreimal.

a) Richtig (R) oder falsch (F)? Kreuze an!

R F

1. Erwachsene machen keine Selfies. 

2. Die Social Media helfen bei der Selfie-Präsentation. 

3. Junge Leute teilen gern ihre Selfies. 

4. Das Ziel von Selfies ist, möglichst vielen Menschen zu gefallen.

b) Was ist richtig – A, B oder C? Kreuze an!

1. Es gibt 35 Millionen Selfies auf 
A. Facebook
B. Instagram
C. Whatsapp

2. Ihre Selfies posten 
A. gleich viele Frauen und Männer.
B. mehr Frauen als Männer. 
C. mehr Männer als Frauen. 

3. Was korrigieren die Menschen nicht so oft auf ihren Selfies?
A. Die Farbe ihres Gesichtes. 
B. Die Farbe ihrer Augen.   
C. Die Farbe ihrer Haare.

4. Wer macht die meisten Selfies?
A. Die Menschen aus Makati City. 
B. Die Menschen in ihrem Badezimmer. 
C. Die Menschen aus Berlin.
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Шифра ученика:

Lies den Text und löse die Aufgaben! Du hast dafür 30 Minuten Zeit.

DER ANDERE BLICK

Wie finden junge Leute aus der ganzen Welt Deutschland? 

A

Die Chinesin Chuan Ding aus der Stadt Tsingdao hat eine Studienreise durch Deutschland gemacht. Sie 
ist 22 Jahre alt und möchte Journalistin werden. Als sie nach Deutschland gekommen ist, hat sie sofort 
überall viel Grünes gesehen: schöne Gärten, Bäume an der Straße, viele Wälder. Den Deutschen ist der 
Umweltschutz sehr wichtig. Schon die Kinder beginnen zu lernen, was Recyclen ist und was man mit 
dem Müll machen soll. Man soll zum Beispiel immer das Licht ausmachen, wenn man nicht im Zimmer 
ist. Man soll duschen und nicht baden. So spart man Wasser. Man soll die Batterien zum Recyclen geben, 
immer eine Tüte von zu Hause nehmen und keine Plastiktüten kaufen. Das gefällt Chuan und sie möchte 
einen Artikel über den Umweltschutz in Deutschland schreiben.

B

Die Deutschen sparen Geld, und nicht nur Geld, sie sind immer sparsam. Stimmt das? Chuan hat bemerkt, 
dass nach dem Essen zum Beispiel jeder Teller leer ist, man hat alles gegessen. Das Essen kommt selten 
in den Müll. Wenn jemand zu Besuch kommt, gibt es für jeden nur ein Stück Kuchen. Die Deutschen 
kaufen teure Sachen nicht so oft. So kann ein Handy in deutschen Händen jahrelang halten. Wenn sie ein 
Neues kaufen, muss das nicht die teuerste Marke und das neueste Modell sein. Wenn es um Kleidung geht, 
kaufen sie billigere Sachen und manchmal auch in einem Second-Hand-Laden. Und wenn sie ins Kino 
oder ins Theater gehen wollen, planen sie ganz genau, wann und wie oft sie das machen.

C

Claude Wilfried aus Kamerun studiert jetzt Politikwissenschaft in Frankfurt am Main. Wie findet er 
Frankfurt und wie Berlin? Berlin ist die Hauptstadt Deutschlands. Das ist die interessanteste und bunteste 
Stadt für ihn. Die Leute in Afrika denken, dass die Städte in Europa nur aus Beton und Glas sind. Berlin 
ist anders. Es gibt viele Gärten und tolle Parks. Berlin ist groß, schön und sauber. Frankfurt ist ganz anders 
als Berlin. An der Architektur sieht man, dass es das Finanzzentrum Deutschlands ist. In Frankfurt ist die 
europäische Zentralbank und die Deutsche Börse. Die Stadt ist eine der reichsten in Deutschland. Hier 
leben viele reiche Leute. Für Claude sind die Leute in Berlin freundlicher und in Frankfurt distanzierter.

D

Claude Wilfried ist Afrikaner aber seine Hautfarbe ist nicht schwarz. Er hat helle Augen, helle Haare und 
helle Haut. Das heißt Albinismus. Trotzdem ist er 100 Prozent Afrikaner. Es war für ihn sehr interesant, 
neue Freunde an der Universität kennen zu lernen und ihnen zu erzählen, dass er Afrikaner ist. Viele 
haben es nicht geglaubt. Das war aber kein Problem. Die Studenten kommen aus der ganzen Welt und sie 
treffen jeden Tag ganz unterschiedliche Leute. Auf der Straße hatte Claude eine interessante Erfahrung. 
Er hat eine nette, junge Frau gesehen und wollte mit ihr ein Foto machen. Sie wollte es aber nicht. Die 
Situation war sehr unangenehm. Dann hat er gehört, dass es in der deutschen Mentalität liegt, etwas 
distanziert gegenüber fremden Menschen zu sein. 

Quelle: adaptiert nach
Vitamin de, Nr.61, 2014 / Vitamin de, Nr.55, 2012
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1. Welche Überschrift passt? Ordne zu! Trage die entsprechende Zahl in die Tabelle ein! 

Achtung – nicht alle Überschriften passen!

1. Deutsche Städte – nicht alle gleich

2. Umweltschutz gar nicht in Deutschland!

3. Naturfreundliches Land

4. Viele internationale Studenten in Deutschland

5. Geld ausgeben macht Spaß

6. Zwei identische Baustile

7. Bei jedem Euro sparsam sein

8. Kein Albinismus unter Afrikanern

Text A B C D

Überschrift
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2. Welche Antwort ist richtig? Lies die Teile A und B und kreuze an!

1. Die Chinesin Chuan Ding ist nach Deutschland gekommen und
A. hat eine Reportage über das Land geschrieben. 
B. hat nichts vom Umweltschutz gesehen.
C. hat eine Tour durch Deutschland gemacht.  

2. Chuan findet,
A. dass die Städte in Deutschland mehr Parks brauchen.
B. dass man in Deutschland sehr schöne Parks und Wälder hat.
C. dass grüne Farbe sehr attraktiv ist. 

3. Deutschland ist ein Land, wo man
A. Recycle-Wettbewerbe organisiert.
B. den Umweltschutz sehr wichtig findet.
C. Mülltrennung langweilig findet.

4. Die Leute in Deutschland
A. werfen ihr Essen nicht weg.
B. essen gern und oft in Restaurants.
C. sind sehr gastfreundlich.

5. Von den Deutschen kann man sagen,
A. dass sie teure Sachen gern kaufen.
B. dass sie die Marken sehr wichtig finden.
C. dass sie nicht so viel Geld für Markenklamotten ausgeben.

3. Lies die Teile C und D und verbinde die Satzteile!

1. Claude Wilfried findet, A.  wo viele Banken und Firmen ihre Filialen 
haben.

2.  Den Leuten in Afrika gefallen europäische 
Städte nicht, 

B.  weil sie zu unbekannten Menschen distanziert 
sind.

3. Frankfurt ist eine Finanzstadt, C. dass Claude Afrikaner ist.

4. Die Studenten glauben nicht, D. obwohl sie diese Städte nie gesehen haben.

5.  Deutsche kommen nicht gern in Kontakt mit 
Ausländern, E. dass Berlin interessanter als Frankfurt ist. 

1. 2. 3. 4. 5.
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Шифра ученика:

SCHREIBEN

Dein bester Freund hatte einen Unfall und muss zwei Wochen im Krankenhaus liegen. Du hast von ihm 
eine E-Mail bekommen:

Hallo,

Du weißt, dass ich einen Unfall hatte und jetzt im Krankenhaus liege. Mein Bein ist gebrochen und ich muss 
hier zwei Wochen bleiben. Alle sind nett zu mir und der Arzt ist auch manchmal lustig und witzig. Trotzdem 
will ich so schnell wie möglich nach Hause. Ich konnte mir nicht vorstellen, dass mir die Schule fehlen wird.

Bis bald.
Tim

• Schreib deinem Freund eine Antwort mit etwa 120 Wörtern. Für die Aufgabe hast du 40 Minuten 
Zeit. Vergiss nicht die Anrede und den Gruß am Schluss!

• Frag ihn, ... 
1. wie es ihm geht.
2. wie zu dem Unfall gekommen ist, was passiert ist. 
3. wie das Essen im Krankenhaus ist.

• Schlag ihm vor, wie er seine Zeit im Krankenhaus besser verbringen kann. 

• Schreib ihm, ... 
1. was es Neues in der Klasse gibt. 
2. wie, wann und wo du ihm später helfen kannst.

• Wünsche ihm gute Besserung.

___________________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________________
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